
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

April 2023 

Christus ist gestorben und lebendig gewor-
den, um Herr zu sein über Tote und Lebende. 

Römer 14, 9 
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Bischöfin oder Bischof?  

Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssammlung im  
April ist bestimmt für  

„Aufgaben in der eigenen Gemeinde“ 

Die Frage „Bischöfin 
oder Bischof?“ ist 
entschieden, wenn 
Sie diese Zeilen le-
sen. Die Synode 
unserer Landeskir-
che auf ihrer Früh-
jahrstagung den 
Münchner Regional-
bischof Christian 
Kopp als Nachfolger 
unseres jetzigen 
Bischofs Prof. Dr. 
Heinrich Bedford-

Strohm gewählt.  

Es ist mir keine Frage, dass alle Mitglie-
der unserer Synode ihre Wahlentschei-
dung wohl erwogen und nach bestem 
Wissen und Gewissen getroffen haben.  

Dennoch können wir nicht sagen, ob im 
Ergebnis die richtige Person gewählt 
ist. Das entscheidende Wort sagt dazu 
nämlich kein Mensch, sondern Gott 
selber. Er weiß besser als wir Men-
schen, wen unsere Kirche in den 
nächsten Jahren als Bischöfin oder Bi-
schof braucht. Wir können nur vertrau-
en, dass Gott es so schafft, dass durch 
die Wahl der Synode die richtige Frau, 
der richtige Mann gewählt wird.  

Ein Zweites bewegt mich: Beten Sie für 
die Bischöfin oder den Bischof. Ich mei-
ne das nicht nur für den Anfang des 
Dienstes, sondern auf Dauer. Beten 
Sie, dass sie oder er den Dienst wirk-
lich geleitet von Gottes Geist tun kann. 

Beten Sie um die Fähigkeit zum Hören 
auf Gott und die Fähigkeit, den Men-
schen zuzuhören. Beten Sie darum, 
dass Gott Menschen bereit stellt, die 
die Person, die das Bischofsamt inne-
hat, gut beraten. Es gibt genug für sie 
oder ihn zu tun.  

Nicht zuletzt: Auch unser jetziger Bi-
schof  braucht das Gebet.  

Sie beten schon für unseren Bischof? 
Nehmen Sie diese Zeilen als Bestär-
kung.  

Stefan Bonawitz  

 

 

Weiteres auch unter:  
www.bayern-evangelisch.de/bischofswahl 

Fotos dieser Seite: Offizielle Pressefotos der Kandidierenden 

Regionalbischof 
Chrstian Kopp, Mün-
chen 
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Zum Monatsspruch 

Liebe Leserin, lie-
ber Leser, wer in 
Unterfranken auf-
gewachsen ist, für 
den ist der Anblick 
ganz normal und 
alltäglich - überall 
begegnet man ei-
nem Kruzifix: an 
den Straßen und 
Wegen, in Feld und 
Flur, über Ein-
gangstüren von 
privaten und öffent-
lichen Gebäuden, 
ja sogar in Bankfili-
alen. Das Kruzifix 
gehört irgendwie 
dazu. Und man 
nimmt es kaum 
wahr.  

Mir als Mittelfränkin 
fällt es allerdings 
schon noch auf. 
Meine erste 
„Begegnung“ mit einem lebensgroßen 
Kruzifix hatte ich in einer meiner frühe-
ren Gemeinden. Dabei handelt es sich 
um ein meisterlich geschnitztes lebens-
großes Kruzifix, das nur knapp (ca. 50 
cm) über dem Erdboden aufgestellt ist 
und erschreckend „echt“ aussieht. Nie 
vergesse ich den Moment, als ein Kind 
vor diesem Kruzifix stand, scheu und 
behutsam seine kleinen Kinderhände 
auf die gekrümmten Füsse des Gekreu-
zigten legte und fassungslos fragte: 
„Was haben sie mit diesem Mann ge-
macht?“ ---  Dieses Kind hat unbewusst 
die für uns alles entscheidende Frage 
in der Passionszeit ausgesprochen. 
Paulus gibt uns mit dem Monatsspruch 
eine Antwort: 

„Christus ist gestorben und lebendig 
geworden, um Herr zu sein über Tote 

und Lebende.“ 
Röm.8,35 

Und nun tritt neben 
das Bild des Kin-
des in meiner Erin-
nerung das Bild 
einer Frau, die am 
Ostermorgen trä-
nenblind vor dem 
Grab Jesu steht: 
Maria Magdalena. 
Sie fragt ganz ähn-
lich wie das Kind. 
„Was haben sie mit 
meinem Herrn ge-
macht?“  

Und dann steht er 
vor ihr und spricht 
sie mit ihrem Na-
men an: „Maria“ ---  
Das ist Ostern: 
Jesus spricht mich  
an, in all meinem 
Suchen, Fragen 

und Nicht - Verstehen. ER ist einfach 
da. Mit seiner trostvollen Nähe und als 
lebendige Antwort. 

Eine gesegnete Karwoche und Frohe 
Ostern wünscht Euch  

Eure Pfarrerin Elfriede Schneider  

Graf ik: GEP 
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Kindergottesdienst  

Poppenlauer:  

2.4: „Menschen jubeln für Jesus.“  

10.4. (Ostermontag): Wieder auferstan-
den (mit Osterfrühstück)  

Start Kirche, dann Gemeinde-
haus 

 

Maßbach:  

Ökumenischer Kindergottes-
dienst  am  16.4.. 10.00 Uhr in 
der Pfarrscheune.  

Familienandacht  

Rothhausen:  

2.4.: 14.00 Uhr beim Spielplatz  

Gottesdienste  

9.4.: Ostersonntag  

Wir starten wieder ganz früh 
am Ostermorgen!  
Aus der Dunkelheit hinein-
feiern in das Licht des Mor-
gens:   

5.30 Uhr: Osternacht in 
Maßbach (Kirche, mit 
Abendmahl), anschließend 
Osterfrühstück in der Pfarr-
scheune  
 

 

7.00 Uhr Auferstehungsfeier 
auf dem Friedhof in Poppen-
lauer, anschließend Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus  

 

 

 

Unsere bewährten Gottesdiens-
te:  

8.45 Uhr Festgottesdienst in 
Thundorf und Volkershausen  

10.00 Uhr Festgottesdienst in 
Maßbach und Poppenlauer  

 

10.4. Ostermontag  

8.45 Uhr Festgottesdienst in 
Rothhausen und Volkershausen  

10.00 Uhr Festgottesdienst in 
Maßbach und Poppenlauer  

Erwachsene 

Auf dem Weg vor und nach Ostern: Kinder– und Familiengottesdienste 
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Gut zu wissen 

 

10.4. Ostermontag  

Wir freuen uns, Euch alle nach dem 

Gottesdienst begrüßen zu können 

Der Kirchenvorstand Volkershausen  

 

 

 

Am 26.4. im Gemeindehaus Volkers-
hausen.  
11.30 - 14.00 Uhr  

Es gibt 
Bratwurst mit Beilage 

Gebackener Fetakäse mit Salat 
und wie immer ein wechselndes Ge-
richt.  

Bitte telefonische Anmeldung für alle 
Gerichte bei Melli Bletsch, Tel. 548  
oder Cornelia Bickel, Tel. 653 

Kaffee und Kuchen stehen auch bereit.  

 

Achtung:  
Dieses Mal mit Mittagessen!  

18.4. im Gemeindehaus 

von 11.30 bis ca 14.00 Uhr. 

Es gibt Rinderbraten mit Klößen und 
Blaukraut 

oder ein vegetarisches Gericht. 

Bitte telefonische Anmeldung bis 8.4. 
bei Rosemarie Seßner,  
Tel. 09733/1672 (gerne auch auf dem 
Anrufbeantworter).  

Kirchenkaffee Volkershausen 

Dorftreff Volkershausen 

Seniorentreff Poppenlauer 
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Das kann jede und jeden treffen!  

Enkeltrick am Telefon  

Ein Fachmann von der Polizei Schwein-
furt gibt Hilfen zum Umgang damit.  

Mittwoch, 5.4.  

14.00 Uhr  

Evang. Gemeindehaus Volkershausen  

Der Frauenkreis Volkershausen lädt 
ein.  

 

 

Jeden Montag und Donnerstag gemein-
sam mit anderen zu Mittag essen. 
Schon seit mehreren Jahren (mit Ein-
schränkung durch die Coronazeit) tref-
fen sich Interessierte und genießen 
regelmäßig leckere Gerichte.  

Egal, ob Sie alleine leben oder mit an-
deren: Sie können gerne teilnehmen.  

Es geht auch nicht nur um das Essen. 

Gemeinschaft ist das zweite Stichwort: 
mit anderen ins Gespräch kommen; 
rausgehen aus den vier Wänden. Und 
darüber hinaus: schon am Vormittag 
oder nach dem Essen einen Spazier-
gang machen; alleine spazieren oder 
ein begonnenes Gespräch weiterfüh-
ren, sich verabreden,…   

Der Mittagessenstreff ist im Gemeinde-
haus in Poppenlauer (Hauptstr.107), 
Beginn ist jeweils um 11.30 Uhr.  

Bitte melden Sie sich vorher an bei 
Pfarrerin Elfriede Schneider  (Tel. 
09733 / 1080).  

Verantwortet wird der Mittagessenstreff 
vom Diakonieverein Lauertal und der 
kath. und evang. Kirchengemeinde.  

 

 

Die Kirchengemeinde Thundorf vermie-
tet ab sofort:  

2 1/2–Zimmer-Wohnung. 45 m2; Altbau, 
Bad neu; Kaltm. 250,00 €; Elektrohei-
zung,  

Kontakt: A. Lesin-Schmitt Tel. 09724 / 
9078983 oder 0160 / 7488333  

Gemeinsam Mittagessen  

Wohnung in Thundorf zu vermieten 

Vortrag in Volkershausen 



7 

 

Liebe Leserin, lieber Leser,  

Bilder erzählen Geschichten. Lassen 
Sie sich von den nachfolgenden Bildern 
aus der Kita erzählen:  

Noch ein Blick in die Faschingszeit zu-
rück: Kasperle war zu Besuch und hat 
die Kinder begeistert.  

Nun ist der Fasching vorbei, die Passi-
onszeit hat begonnen. Das Gespräch 
mit den Kindern auch am Aschermitt-
woch ging um diese Zeit. Auch das 
Thema „Fasten“ interessierte sie sehr.  

Pfr. Bonawitz war da und erzählte die 
Geschichte von der Sturmstillung. 
Manchmal ist in uns Menschen ein 
Sturm, Angst rüttelt uns durcheinander: 
Jesus ist größer.  

Viel Spaß bereitete den Kindern die 
Arbeit mit PlayMais, einem Werkstoff, 
der auf natürlichen Rohstoffen basiert. 
Die einzelnen Teile werden zusammen-
gedrückt und mit Feuchtigkeit verklebt.  
Die Kinder gestalteten Hasen für sich 
mit dem Blick auf Ostern.  

Außerdem gestalteten sie Blumen, die 
sie dann Ihren Großeltern an den bei-
den Großelternnachmittagen als Ge-
schenk überreichten.   

Aus der Kita Maßbach 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 
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Bundeba ist ein Tischset (Sitzgarnitur) 
einer Schreinerei. Sie ist als Leihgabe 
für 3 Wochen bei uns und vielseitig ein-
setzbar.  

Wüßten Sie, wie Knete gemacht wird? 
Unsere Kinder haben sie selbst herge-
stellt.  

Klar, dass sie die Knete dann auch ver-
wendet haben.  

Ein großes Highlight waren die beiden 
Oma-Opa-Nachmittage:  

Start war um 15.00 Uhr, die Kinder san-
gen Begrüßungslieder, es gab Essen 
und Trinken (Apfelsaft, Wasser, Kaffee 
und Kuchen). Spiele von Enkeln und 
Großeltern im ganzen Haus schlossen 
sich an. So manche Erinnerung an 
frühere Zeiten wurde lebendig - die 
Großeltern waren zum Teil selbst als 
Kinder im Haus. Schließlich gab es 
noch eine Aufführung im Bewegungs-
raum.  

Schon im Vorfeld hatten die Kinder Ein-
ladungskarten gestaltet, Kuchen geba-
cken, Servietten gefaltet, Plätze für sich 
und ihre „Gäste“ ausgesucht und einge-

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 
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Fotos des Artikels: Kita 

deckt. Auch am Nachmittag selbst ver-
hielten sich die Kinder wirklich vorbild-
lich.  

2 gelungene Nachmittage. Herzlichen 
Dank an die Eltern, die ebenfalls Ku-
chen gebacken haben.  

Frau Erdmann brachte kein Geld in die 
Kita, aber sie sprach mit den Eichhörn-
chen über das Thema „Geld und Spa-
ren“  

Unser Bewegungsraum ist viel genutzt.  
Das Foto zeigt eine Einheit mit 
"Sandsäckchen" - eines von mehreren 
Turnangeboten bei uns in der Kita.  

Viele Grüße vom Kita-Team  

Rückblick 

 

In diesem Jahr konnten wir den Weltge-
betstag endlich wieder im gewohnten 
Rahmen feiern. Die Frauen aus Taiwan 
haben uns an ihren Sorgen und Ge-
betsanliegen teilhaben lassen und eine 
ansprechende Ordnung entworfen. 

„Glaube bewegt…“ dieses Motto hat 
auch uns bewegt und angeregt, dar-
über nachzudenken, wie wir in unserem 
Alltag handeln können, um etwas in 
Bewegung zu bringen.  

Besonders die Lieder, z.B.  „Die Liebe 
gewinnt“, haben uns Mut zugespro-
chen. 

Die Lieder im Gottesdienst wurden wie-
der dankenswerter Weise durch unsere 

inzwischen etablierte Musikgruppe sehr 
schön begleitet.  

Im Anschluss ließen wir uns mit den 

Weltgebetstag in Maßbach 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthal-
ten 

 

 

Foto in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 
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Vorausblicke 

Kleidersammlung für Bethel 

vom 11. - 13. Mai  

Sammelstellen:  
Jugendheim - Küche: Poppenlauerer Str. 16, Maßbach  
Pfarrhaus - Garage: Schulgasse, Poppenlauer  
Familie Saal, Hof, Schweinfurter Str. 16, Volkershausen  

Nähere Infos im Pfarramt 

Gesammelt werden:    
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt  

… aber nicht:  
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
geräte. 

Briefmarken für Bethel bitte im Pfarramt abgeben.  

Vielen Dank, dass sie die Stiftung Bethel Brockensammlung unterstützen.  

Gottesdienstbesuchern die Taiwanesi-
schen Kostproben schmecken und den 

Abend in 
geselliger 
Runde aus-
klingen. 

Vielen Dank 
an alle 
großzügi-
gen Spen-
derinnen für 
375 €, die 
wir für die 
vielfältigen 
Weltgebets-

tagsprojekte 
weitergeben können! 

Susanne Ziegler  

Fotos dieses Artikels: Kaufmann,Dittmar, Hauch 
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Neue Entwicklungen in Lauertal und Zell 

Die Landeskirche hat jetzt offiziell be-
schlossen, dass es eine neue Pfarrei 
aus unseren beiden bisherigen Pfarrei-
en gibt. Wir sind übrigens nicht die ein-
zigen Gemeinden in unserem Dekanat, 
die einen neuen Verbund bilden. Es 
sind noch 3 weitere Pfarreien, die neu 
errichtet wurden.  
Wenn Sie bei uns  im Lauertal und in 
Zell noch nicht so viel davon bemerken, 
liegt es daran, dass zwar der offizielle 
Beschluss der Landeskirche gefallen 
ist, aber dieser muss erst nach und 
nach vor Ort umgesetzt werden. Das 
bedeutet eine Menge Kleinarbeit. Ziel 
ist ja, dass unsere Verwaltung gut auf-
gestellt ist, damit sie ihre Aufgaben 
auch künftig erfüllen kann.  

Wir haben aber auch schon darüber 
berichtet, dass es in der neuen Pfarrei 
nicht nur um eine Umorganisation der 
Verwaltung geht. Es geht auch um die 
Gemeindearbeit. Die Hauptamtlichen, 
Pfarrerin Elfriede Schneider, Diakonin 
Eva-Maria Hubmann und Pfarrer Stefan 
Bonawitz, werden ihre Aufgaben neu 
aufteilen. Es wird voraussichtlich nicht 
mehr wie bisher nach bestimmten Orts-
bereichen eingeteilt sein, sondern nach 
Aufgaben. Das bedeutet ein weiteres 
Stück Arbeit, natürlich in Abstimmung 
mit den Kirchenvorständen.  

Aber auch damit ist noch nicht alles 
abgeschlossen. Wenn die Zustimmung 
der Landeskirche vorliegt, können wir 
die neue Stelle für Kinder-, Konfirman-
den- und Jugendarbeit ausschreiben. 
Natürlich hoffen wir sehr, dass sich bald 
jemand bewirbt und das Team dann 
komplett ist.  

Alle Kirchenvorstände der Pfarreien Zell 
und Lauertal hatten im März ein ge-
meinsames Treffen. Sicher haben sich 
manche aus den Kirchenvorständen 
der beiden Pfarreien schon gekannt. 

Dennoch war es das erste Mal, dass 
wirklich alle 7 Kirchenvorstände zusam-
menkamen. Abgesehen vom gegensei-
tigen Kennenlernen ging es auch da-
rum, die anstehenden Aufgaben der 
nächsten Zeit in den Blick zu nehmen.  

Darüber hinaus haben unsere Kirchen-
vorstände beschlossen, dass wir diese 
neue Zeit der Zusammenarbeit mit ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst begin-
nen. Wir machen uns miteinander auf 
den Weg, und da ist es nur gut und 
richtig, wenn wir dazu auch gemeinsam 
beten, hören, singen.  

Ein Bild, das in einem unserer Gesprä-
che aufgetaucht ist: „Wie Perlen an ei-
ner Schnur.“ - so könnten unsere Ge-
meinden sein: Jede für sich etwas 
Wertvolles, aber miteinander kann es 
etwas noch Schöneres geben.  

Wir werden in der nächsten Zeit diesen 
Gottesdienst planen. Der Termin: 14.5.  
um 10.00 Uhr im Pfarrhof in Maßbach.  

Das Thema „Gemeinschaft“ soll nach 
dem Gottesdienst noch ein Stückchen 
weitergeführt werden. Näheres folgt.  
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Aus den Kirchenbüchern 

Alles Gute und Gottes Segen unseren Geburtstagskindern!  

Foto: Bonawitz 

Konfirmationsjubiläen 

Poppenlauer  
7.5. Silberkonfirmation  
2.7. Jubelkonfirmation ältere Jahrgänge  

Maßbach  
25.6. Goldene Konfirmation 

Diamantene Konfirmation später im 
Jahr.   

Melden Sie sich schnell an für die Sil-
berkonfirmation!  

Gerne können Sie sich schon jetzt für 
die späteren Jubiläen anmelden.  

Anmeldungen bitte im Pfarramt. Haben 
Sie noch Kontakte zu Ihren Mitkonfir-
manden? Lassen Sie es uns wissen.  

 

Namen und Adressen in 
der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Gottesdienste 

Sa, 1.4. 18.00 Konfirmandenbeichte,  Ev. Kirche Maßbach 

  18.00 Konfirmandenbeichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Palmarum 

So, 2.4. 10.00 Konfirmation: Einsegnung,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Konfirmation: Einsegnung,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  14.00 ökum. Familienandacht,  Spielplatz Rothhausen 

  18.00 Konfirmation: Dankandacht,  Ev. Kirche Maßbach 

  18.00 Konfirmation: Dankandacht,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Gründonnerstag 

Do, 6.4. 17.30 Familiengottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  19.00 Gottesdienst mit Beichte,  Ev. Kirche Volkershausen 

  19.00 Gottesdienst mit Beichte,  Ev. Kirche Thundorf 

      

    Karfreitag 

Fr, 7.4. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst mit Beichte,  Ev. Kirche Rothhausen 

  10.00 Gottesdienst, anschließend Beichte,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst, anschließend Beichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  14.30 Andacht zur Todesstunde,  Ev. Kirche Maßbach 

  14.30 Andacht zur Todesstunde,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Ostersonntag 

So, 9.4. 5.30 Osternacht,  Ev. Kirche Maßbach 

  7.00 Auferstehungsfeier,  Friedhof Poppenlauer 

  8.45 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  10.00 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

      

    Ostermontag 

Mo, 10.4. 8.45 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 
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    Quasimodogeniti 

So, 16.4. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 17.4. 18.00 Friedensgebet,  Jugendheim Maßbach 

      

    Misericordias Domini 

So, 23.4. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 24.4. 18.00 Friedensgebet,  Jugendheim Maßbach 

      

    Jubilate 

So, 30.4. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Cantate 

So, 7.5. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  10.00 Festgottesdienst Silberkonfirmation,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

Mo, 8.5. 18.00 Friedensgebet,  Jugendheim Maßbach 

  8.45 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  10.00 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

Zeichenerklärung:  
Kindergottesdienst Feier des Heiligen Abendmahls  

 KiGo Poppenlauer: Achten Sie auch auf die Ankündigungen am Ort! 

 KiGo Rothhausen: Achten Sie auf die Ankündigungen am Ort!  
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Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 

Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 

    

Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 

Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 
Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände  

Maßbach Artur Schneider 09735/242 

Poppenlauer Sandra Frank 09733/3209 

Rothhausen/Thundorf Grete Heilinger 09724/1835 

Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 

  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 
Gemeindebüro Poppenlauer     

Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 

   , 

Diakoniestation 

Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. dst-massbach@diakonie-schweinfurt.de 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 

Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 

Leitung: Aurelia Wagner  Email: kita.massbach@elkb.de 

Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal. V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz. Adr.s. Pfarramt  
Adresse Redaktion s. Pfarramt.  
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen; erscheint 10 x im Jahr 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Mai ist am 3.4. 

Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 

Ansprechpartnerin: Anastasia Iljin Tel 0971/66930-20 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiter: Florian Allenbach Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 

Träger: Diakonisches Werk SW e.V. E-Mail: ekh@diakonie-schweinfurt.de 

Gemeindehäuser 
Maßbach Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 

Poppenlauer Andrè Blumenröder 09733/241815 

Thundorf Alex Geiling 09724/907260 

Volkershausen Marco Hochrein 09735/ 820208 


